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Protokoll zur Sitzung des Bau- und Umweltausschusses vom 19. März 2013 
Sitzung 01/2013 
 
Beginn der Sitzung: 18:30 Uhr    Ende der Sitzung: 20:00 Uhr  
Gemeindeverwaltung Driedorf 
 
Anwesend: 

a) stimmberechtigt:           Verteiler: 
Maitz, Markus   
Neutzner, René   
Mauer, Manfred   
Denius, Willi   
Weis, Michael   
Stahl, Alfred   
Lauer, Hans-Hermann   
   

 
b) nicht stimmberechtigt: 

Hardt, Dirk   
Topitsch, Markus   
Reif, Christoph   
Staudt, Michael   
Grzelachowski, Frank 
Wagener, Ludger 

  

Knapp, Gerhard   
Haas, Jan   
   
   
   
   
   
   
   

Die Mitglieder des Bau- und Umweltausschusses waren durch Einladung für den 19.03.2013, um 
18:30 unter Mitteilung der Tagesordnung, einberufen worden.  
Der Bau- und Umweltausschuss war nach der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig.  
 
 
Tagesordnung:  
 

1. Begrüßung und Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Teilregionalplan; Beschluss der Gemeindevertretung vom 26.2.2013 
3. Verschiedenes 

 
 

1 1 Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit durch den 
Vorsitzenden H.-H. Lauer    



 

Lfd. Nr.  TOP Thema / Erläuterung / Beschluss / Aufgabe TYP 
Verant-
wortlich 

Bemerkung / 
Handzeichen / 

Datum 
 

  
  
 

 

2 2 R. Neutzner erläutert das Vorgehen der 
Ausweisung der geeigneten und nicht 
geeigneten Flächen für die Nutzung der 
Windenergie der Regionalplanung Mittelhessen. 
Die in der Gemeinde Driedorf befindlichen 
Flächen sind ausschließlich als 
„Ausschlussflächen“; also als nicht geeignet 
eingestuft worden. Diese Einschätzung beruht 
größtenteils auf nicht mehr aktuellen Daten und 
ist folglich nicht richtig. Im Vorfeld zur Sitzung 
wurden bereits Einspruchsvorlagen und 
Hinweise erarbeitet, welche durch R. Neutzner 
vorgetragen und erklärt werden.  
D. Hardt ergänzt die Ausführungen und macht 
deutlich, dass die Gemeinde Driedorf mit 
Inkrafttreten des neuen Regionalplanes nahezu 
keine Flächen für die Nutzung von Windkraft 
besitzt. In diesem Zusammenhang ist zu 
überlegen, sofern die eingereichten Einsprüche 
erfolglos bleiben, juristisch gegen die 
Regionalplanung vorzugehen. Denn sollten 
keine Flächen für Windkraft ausgewiesen 
werden, stellt dies nachhaltig einen potentiellen 
Verlust durch Pachteinnahmen und 
Gewerbesteuer von bis zu ca. 500.000€/Jahr da. 
Der Bau- und Umweltausschuss stimmt darauf 
hin ab: 
 
Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt 
dem Gemeindevorstand Einspruch bei 
folgenden Flächen einzureichen: 
 
Fläche 253 
Dafür: 7 
Dagegen : 0 
Enthaltungen: 0 
Fläche 2216 
Dafür: 6 
Dagegen : 1 
Enthaltungen: 0 
Fläche 2123 
Dafür: 7 
Dagegen : 0 
Enthaltungen: 0 
Übrige Flächen in der Gemeinde Driedorf 
Dafür: 7 
Dagegen : 0 
Enthaltungen: 0.    

3 3 Keine Meldung    
                 protokolliert von Neutzner, René    

 


